
INFOCENTER
Gewicht* 12,5 kg/2610 g/1790 g

Vertriebsweg Fachhandel 
Rahmenhöhe/-material S, M, L, XL/Carbon

GEOMETRIE

AUSSTATTUNG
Federgabel/Federweg Fox 32 Float Performance/130 mm

Federbein/Federweg Fox Float Performance CTD/130 mm
Schaltwerk/-hebel Sram XT/XT (2 x 10)

Kurbel/Umwerfer Shimano XT/XT
Bremsen Shimano XT 180/180 mm

Sattelstütze Rock Shox Reverb Stealth (Vario)
Laufräder Easton Vice 

Reifen Schwalbe Nobby Nic TLE 2,25"
CHARAKTER (in Relation zur Kategorie Tour)
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EINSATZBEREICH
■■■■■■■■■■■■■■■■

Marathon Tour All-Mountain Enduro
PLUS/MINUS

 Gelungene Geometrie 
 Sehr solide Ausstattung 

 Hohe Fahrsicherheit
 Etwas zu schwer

INFOCENTER
Gewicht* 12,9 kg/2815 g/2146 g

Vertriebsweg Fachhandel 
Rahmenhöhe/-material S, M, L, XL/Carbon

GEOMETRIE (im „Flow“-Modus)

AUSSTATTUNG
Federgabel/Federweg Lefty Supermax 2.0 PBR/140 mm

Federbein/Federweg Fox Dyad RT2/85+140 mm
Schaltwerk/-hebel Shimano XT/XT (2 x 10)

Kurbel/Umwerfer Sram S1400/X7
Bremsen Shimano XT 180/160 mm

Sattelstütze Kindshock LEV Integra (Vario)
Laufräder Mavic Crossroc

Reifen Mavic Crossroc WTS 2,2"
CHARAKTER (in Relation zur Kategorie Tour)
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Marathon Tour All-Mountain Enduro
PLUS/MINUS

 Vielseitiges Konzept
 Bergab auf AM-Niveau

 Sicheres Handling
  Reifen, hohes Gewicht
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Ghost  Riot 7 LC, 4399 Euro

Cannondale  Trigger 27.5 Carbon 2, 4599 Euro

„One Bike. All the mountain!“ Auch Ghost erhebt für das 
Riot vollmundig den Alleskönner-Anspruch. Der erste 
Eindruck auf der MB-Teststrecke in Südtirol machte je-
denfalls schon mal Lust auf mehr: „Aufsatteln, wohlfüh-
len“, so die einhellige Meinung der Tester. Die ausgewo-
gene Geometrie begeistert, der Fahrer fühlt sich ins Rad 
integriert. Das setzt sich auf dem Trail fort: Der recht 
kurze Hinterbau steht für Drehfreude, der nicht zu steile 
Lenkwinkel sowie der längere Radstand sorgen für Lauf-
ruhe. Kurzum: Das Riot ist herrlich verspielt und dennoch 
sicher. Aufwärts arbeitet der schwimmend gelagerte 
 Riot-Hinterbau wipparm und traktionsstark, der steile 

„Keine Kompromisse“ verspricht Cannondale mit dem 
neuen Trigger — und setzt auf das gemeinsam mit Fox 
überarbeitete Dyad-Federbein. Das verbesserte System 
vereint wie gehabt zwei komplett getrennte Dämpfer, 
die sich per Lenkerfernbedienung koppeln lassen. Im 
„Elevate“-Modus sorgen kurze 85 mm Federweg für 
straffe Bergauf-Performance und eine sportliche Sitzpo-
sition. Werden die vollen 140 mm Federweg („Flow“) 
freigelassen, mutiert das Trigger zum Mini-All-Mountain. 
„Das vielseitigste Fahrrad“, das Cannondale nach eige-
ner Aussage je gebaut hat. Marketing hin oder her — 
auch in der Praxis überzeugt das Cannondale voll. Dank 

Sitzwinkel sorgt auch in knackigen Uphill-Passagen für 
viel Druck auf dem Pedal. Für einen echten Berghoch-Hit 
ist das sehr solide, alpentauglich ausgestattete Bayern-
Bike jedoch trotz Carbon-Rahmen ein wenig zu schwer 
geraten. Im Downhill dagegen fühlt man sich regelrecht 
ins Rad gezimmert, hat alles optimal unter Kontrolle. 
Schwalbes Nobby Nic bietet viel Grip, 180-mm-Rotoren 
vorne und hinten sorgen für Sicherheit. Zum Konzept 
passt auch der kurze Vorbau, der das Handling schön 
 direkt macht.  Nur in wirklich groben Passagen monier-
ten die Tester, dass Federgabel wie -bein etwas zu 
schnell durch den Hub rauschen.

des im Elevate-Mode steilen Sitzwinkels von über 74° 
tritt der Fahrer perfekt von oben in die Pedale — und 
meistert selbst sehr steile Uphills geschickt. Nur das im 
Vergleich hohe Gesamtgewicht von fast 13 Kilo hemmt 
die Kraxel-Euphorie – speziell in der Ebene wirkt die Kon-
kurrenz leichtfüßiger. Generell jedoch schnurrt das Rad 
wunderbar ausgewogen die Berge hoch wie runter, der 
flache Lenkwinkel, die etwas längeren Kettenstreben 
und das überzeugende Fahrwerk sorgen für ein satt-si-
cheres Fahrgefühl. Getrübt wird die starke Vorstellung 
durch die zu schmal geratenen Reifen von Mavic, die 
schlicht zu wenig Grip in allen Trail-Lagen bieten.

Fazit: Mit perfekter Geometrie verzaubert das 
Riot schon beim Aufsatteln. Super ins Rad inte-
griert, bietet es Sicherheit und Fahrspaß in ei-
nem. Bergauf ist das Riot kein Bruder Leichtfuß.

Fazit: Das innovative, vielseitige Trigger bietet 
bärenstarke Bergab-Performance und dank des 
Elevate-Modus mehr als ordentliche Kletter-
Qualitäten. Schwerstes Bike im Test!

Sehr gut

Sehr gut

*Gewicht Komplettbike ohne Pedale/Rahmen/Federgabel

*Gewicht Komplettbike ohne Pedale/Rahmen/Federgabel
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TEST 48
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